LANDKREIS LUNEBURG
DER LANDRAT

Kreisentwicklung/ Wirtschaft/ Vorlagenart Vorlagennummer

Klimaschutz

\Verantwortlich: Masemann, Inga

Datum: 20.03.2025 Beschlussvorlage| 2025/101
Offentlichkeitsstatus: 6ffentlich

Beratungsgegenstand:

Radverkehrsrichtlinie Landkreis Lineburg: Verteilung der Haushaltsmittel 1. Stichtag 2025

Produkt/e:

02 Kreisentwicklung / Wirtschaftsférderung/ Klimaschutz

Beratungsfolge:
Status Datum

Gremium

o) 03.04.2025 Ausschuss flir Mobilitat
) 05.05.2025 Kreisausschuss

Anlage/n:

Antrag Samtgemeinde Scharnebeck
Antrag Gemeinde Reppenstedt
Antrag Samtgemeinde Dahlenburg

Antrag Stadt Bleckede

Antrag Hansestadt Lineburg

Beschlussvorschlag:

Die fur die Umsetzung des Férderprogramms ,Richtlinie zur Férderung des Radverkehrs im Landkreis
Laneburg“ zur Verfiigung stehenden Haushaltsmittel 2025 werden wie folgt verteilt:

Antragsteller MaRnahme Gesamtkosten | Beantragter Forderung LK
Zuschuss

1 | Samtgemeinde | StadtRad Station 14.500 EUR 7.250 EUR 7.250 EUR
Scharnebeck

2 | Gemeinde Fahrradverbindungsweg | 2.500.000 EUR | 750.000 EUR 250.000 EUR
Reppenstedt Lineburger LandstralRe (Splittung auf 2 Jahre-

250.000 EUR in 2026)

3 | Samtgemeinde | Radabstellanlagen 137.383 EUR 31.750 EUR 31.750 EUR
Dahlenburg

4 | Stadt Bleckede | Querungshilfe L 222 420.000 EUR 160.500 EUR 160.500 EUR

5 | Hansestadt
Lineburg

Kofinanzierungsmittel
RVF 3.0

82.204,91 EUR

12.330,74 EUR

12.330,74 EUR

SUMME

961.830,74 EUR

461.830,74 EUR

1von 4




Sachlage:
Insgesamt lagen fristgerecht zum 15.03.2025 finf Antréage der Kreisverwaltung vor.

Nr. 1

Die Samtgemeinde Scharnebeck hat eine Kooperation mit der Hansestadt Luneburg fir das
Fahrradverleihsystem ,StadtRad“ vereinbart. Die Samtgemeinde startet mit insgesamt 5 Standortrddern. Die
Station soll auf dem Marktplatz in Scharnebeck aufgebaut werden. Daflr wird einen Gestattungsvertrag mit
der DB Connect GmbH geschlossen werden.

Alle Voraussetzungen des Forderprogramms werden erflllt.

Nr. 2

Die Gemeinde Reppenstedt beantragt Foérdermittel fir den Ausbau des Fahrradverbindungsweges
.LUneburger Landstrale®. Es ist angedacht, den klimafreundlichen Radverkehr aufzuwerten, zu verbessern,
und eine sichere Verbindung herzustellen. Hierfir wird auch jeweils ein komplett neuer Radweg auf der
suddstlichen und sudwestlichen Seite der LandesstralRe geschaffen.

Damit einhergehend werden eine Verbreiterung der Wegefihrung, das Entkoppeln des Radweges von der
StralRe sowie ein hierfur notwendiger Flachenerwerb erfolgen.

Es wurde eine Forderung in Hohe von 90 % beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit,
Verkehr und Digitalisierung beantragt. Hier kam jetzt die telefonische Zusage (ber eine Foérdersumme in
Hohe von ca. 2.500.000,00 €. Demnach bleibt ein Eigenanteil in Hohe von rund 1.000.000,00 €.

Diese Strecke ist eine stark frequentierte Pendlerroute, die im regionalem Radverkehrsnetz des als Route 1.
Ordnung und somit als Hauptroute eingestuft wurde. Der Radweg entlang der L216 ist von groRer Bedeutung
fur die Gemeinde Reppenstedt und die umliegende Region. Er tradgt wesentlich zur Verkehrssicherheit,
insbesondere fur Radfahrer, bei und ist ein wichtiger Schritt in Richtung einer nachhaltigen
Mobilitatsstrategie. Die Investition in den Radwegausbau férdert nicht nur den Umwelt- und Klimaschutz,
sondern erhoht auch die Attraktivitdt der Region als Wohn- und Wirtschaftsstandort. Aus diesem Grund
beantragt die Gemeinde Reppenstedt eine erganzende Forderung bis zum Héchstférdersatz von 75 %.

Alle Voraussetzungen des Foérderprogramms werden erfullt.

Nr. 3

Die Samtgemeinde Dahlenburg hat zusammen mit der Stadt Bleckede ein interkommunales
Radverkehrskonzept aufgestellt. Der Kreisausschuss hat fiir das Teilprojekt: "Bau von Radabstellanlagen an
den Bushaltestellen Mucklingen und Dumstorf" am 26.6.2023 einen Zuschuss von 11.500,00 Euro gewahrt.
Die Planung ist nun weiter fortgeschritten, das Projekt noch nicht umgesetzt, da die
Forderantragsbearbeitung bei der ZUG mehr Zeit in Anspruch nimmt, als erwartet. Die Férderzusage wird im
Herbst 2025 erwartet. Die Umsetzung ist sichergestellt, die StralBenbaulasttrager haben bereits
Vereinbarungen geschlossen. Da die Ausfiihrung jetzt konkreter und genauer geplant ist, beantragt die SG
Dahlenburg eine Erhdhung des Zuschusses des Landkreises. Die Abstellanlagen werden nun auch
abschlieBbar hergestellt. Erganzt werden die Anlagen mit weiteren offenen Stellplatzen.

Alle Voraussetzungen des Férderprogramms werden erfullt.

Nr. 4

Die Stadt Bleckede plant die Errichtung einer Querungshilfe tber die L 222 auf der Héhe Schiedenitzweg in
Bleckede. Es sind insgesamt in diesem Zusammenhang drei Elemente geplant. Die Details sind der
Antragstellung zu entnehmen. Alle drei Elemente dieser sog. ,3i Insel LOsung® dienen einer besseren
Radverkehrsflihrung und sollen Radfahrenden insgesamt zu mehr Sicherheit im StralRenverkehr verhelfen.
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Alle Voraussetzungen des Foérderprogramms werden erflllt.

Nr. 5

Die Hansestadt Lineburg bittet um Unterstiitzung zur Kofinanzierung diverser Kleinst- Malnahmen im
Rahmen des Projektes Radverkehrsforderung 3.0.

Die MaRnahmen sollen bis Mai 2025 umgesetzt werden.

Alle Voraussetzungen des Férderprogramms werden erfullt.

Insgesamt ist festzuhalten, dass fir die Umsetzung des Fdrderprogramm fir das Jahr 2025 insgesamt
500.000 EUR zur Verfligung stehen.

Alle Antrage zum Stichtag 15.03.2025 zusammen umfassen eine beantragte Fordersumme in Héhe von rund
962.000 EUR. Eine Kirzung bzw. Splittung auf mehrere Jahre ist daher notwendig, um alle Antrage
berticksichtigen zu kénnen. Es verbleibt nach dem Vorschlag der Verwaltung eine Restsumme fir den 2.
Stichtag am 15.09.25 in Hohe von rund 38.000 EUR.

Es ist damit festzustellen, dass die Mittel fir weitere gréRere Mallnahmen vermutlich nicht vollstandig
ausreichen werden.

Finanzielle Auswirkungen:

a) fur die Umsetzung der Mallnahmen: 461.830,74 €

b) an Folgekosten: €

c) Haushaltsrechtlich gesichert:
im Haushaltsplan veranschlagt
\:‘durch UberplanmaRige/aulerplanmafige Ausgabe

\:’durch Mittelverschiebung im Budget
Begrundung:

DSonstiges:

d) mogliche Einnahmen:
wenn ja, umsatzsteuerliche Relevanz der Einnahmen:

[ Ja
nein

Dklérungsbedﬂrftig

Klimawirkungsprifung:

Hat das Vorhaben eine Klimarelevanz?
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\:lkeine wesentlichen Auswirkungen
positive Auswirkungen (Begriindung)

\:lnegative Auswirkungen (Begriindung)

Begrindung:
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STADT BLECKEDE
Der Burgermeister

Stadt Bleckede Postfach 110 21352 Bleckede

Fachbereichsleitung Finanzen,

Landkreis Lineburg Wirtschaft und Mobilit:it

FD Kreisentwicklung/Wirtschaft/Klimaschutz

lhr Ans h
z. Hd. Frau Masemann ' preg partner
. . Frau Ostermann
Auf dem Michaeliskloster 4 ,
Unser Aktenzeichen
21335 Luneburg 11/80 40 40

Tel: 05852/977-30
Mail:  pia.ostermann@bleckede.de
Fax: 05852/977-99

Bleckede, den 14.03.2025

Antrag auf Mittel aus der Radverkehrsrichtlinie des Landkreises Liineburg
hier: Planung von Querungshilfen Uber die L222 in Bleckede

Sehr geehrte Frau Masemann,

mit Antrag vom 21.10.2024 beantragte die Stadt Bleckede einen Zuschuss fiir die Planungsge-
sprache mit Unterer Verkehrsbehdrde des Landkreises und der NLStBV begleitenden Pla-
nungskosten zwecks Errichtung einer Querungshilfe Gber die L222 auf der Héhe Schiedenitz-
weg in Bleckede.

Die Gesprache mit allen Akteueren sind erfreulicher Weise zwischenzeitlich soweit fortgeschrit-
ten, als dass sich auf ein MalRnahmenlayout geeinigt wurde. Der Abschluss der Verwaltungs-
vereinbarung zwischen Land und Stadt Bleckede steht kurz bevor.

Die Verbindung des Schiedenitzweges mit der Robert-Koch-Strale lber die L222 stellt einen
Knotenpunkt des Radverkehrs aus unserem Interkommunalen Radverehrskonzeptes der Stadt
Bleckede und der Samtgemeinde Dahlenburg dar. Insbesondere wurde diese Ortlichkeit fir
weitere Planungen ausgesucht, da Wohngebiete an die lokalen Nahversorgung, eine Kinderta-
gesstétte und das Schulzentrum Bleckede miteinander verbunden werden. Sorgenvoll mussten
jungst Ergebnisse einer mehrtagigen Geschwindigkeitsliberwachung zur Kenntnis genommen
werden: Bei erlaubten 50 km/h liegt die durchschnittliche Geschwindigkeit im Uberwachungs-
zeitraum bei 67 km/h.

Das Ergebnis der Geschwindigkeitsmessung sowie eine Stellungnahme mit weiteren Informati-
onen zur Erforderlichkeit von Querungsmaglichkeiten liegen diesem Schreiben bei.

Als Elemente zur Forderung des Radverkehrs sollen nunmehr drei Elemente geschaffen wer-
den:

— Nordlich des Schiedenitzwegs entsteht eine Querungshilfe sowie eine Aufstellflache fir
den Radverkehr. Diese sollen als Elemente zu einer besseren Radverkehrsiberfiihrung
des Radverkehrs in den Mischverkehr an dieser Stelle dienen und Radfahrenden und
FuRgénger zu mehr Sicherheit im Stralenverkehr verhelfen. Insbesondere dient die

Hausanschrift Telefon Sprechzeiten Bankverbindungen
Liineburger Stralte 2 05852/977-0 Mo 8.00-12.00 Uhr  Sparkasse Liineburg 6000103 (BLZ 240 501 10)
21354 Bleckede Di 13.00 - 18.00 Uhr  NOLADE21LBG DE34 2405 0110 0006 0001 03

Mi, Do, Fr 8.00-12.00 Uhr VB Lineburger Heide eG 10068401 (BLZ 240 603 00)
www.bleckede.de GENODEF1NBU DE30 2406 0300 0010 0684 01



Querungshilfe auch Grundschiilerinnen und Grundschiilern, die mit ihren Fahrradern die
Stralte queren und daraufhin den FuRweg mit ihrem Rad nutzen.

- Die insgesamt funf Bushaltestellen in den anliegenden StraRen werden in zwei Bushal-
testellen in der Dahlenburger StraRe (L222) zusammengefasst. Hierdurch ergibt sich
eine natlrliche Verkehrsberuhigung. Eine Querungsmdoglichkeit fir die Nutzer des
OPNYV ist hier gegeben.

— Um die Radfahrenden in Richtung Ortsauseingang slidlich der Robert-Koch-Strafte und
aus der Robert-Koch-StralRe ausfahrend sicher in den Mischverkehr zu Uberfiihren, wird
eine zweite Querungshilfe mit Aufstellflichen fiir den Radverkehr geschaffen.

Die Gesamtkosten der MaRnahmen fiir die 3-Insel-Losung belaufen sich laut aktueller Kosten-
schatzung auf rund 420.000 €. Als Besonderheit ergibt sich, dass das beantragte Férderprojekt
aus verschiedenen Fordersaulen finanziert werden soll:

— Die Verlegung der Bushaltestellen soll aus LNVG-Mitteln finanziert werden. Hier ist ein
entsprechender Forderantrag Uber die hierfiir voraussichtlich anfallenden Kosten in
Hohe von 100.000 € bereits gestellt.

- Anliegend zu diesem Antrag befindet sich eine Projektskizze. Die blau umrandeten Pro-
jektteile kdnnen Uber die aus der Richtlinie Stadt und Land geférdert werden. Hierfir
wird mit Férdermitteln in Hohe von rund 106.000 € kalkuliert. Ein entsprechender Pro-
jektantrag wird parallel zu diesem Antrag bearbeitet.

- Die Stadt Bleckede beantragt, die verbleibenden Kosten in Héhe von 214.000 € zu 75
Prozent ber die Radverkehrsrichtlinie des Landkreises Liineburg zu férdern. Dies ent-
spricht einer Summe von 160.500 €.

Die Férderquote ergibt sich vor allem daraus, als dass derzeit die Verlegung der Kreis-Haupt-
route in den Schiedenitzweg im Gesprach ist und sich die Malnahme aus dem Interkommuna-
len Radverkehrskonzept der Stadt Bleckede und der Samtgemeinde Dahlenburg ergibt.

Sollten im Férderjahr 2025 nicht ausreichend Mittel zur Verfiigung stehen, ist eine Splittung der
Forderung auf die Jahre 2025 und 2026 denkbar. Die endgiiltige Planung sowie MaRnah-
menumsetzung ist fur den Zeitraum vom 01.10.2025 bis 30.09.2027 angedacht.

Damit die weitere Planung und Umsetzung auch kurzfristig fortgefihrt werden konnen, erbitte
ich zudem die Genehmigung des vorzeitigen Malnahmenbeginns.

Fur Rickfragen stehe ich gern zur Verfligung.




Bitte ausgefullt abgeben bei:

Landkreis Luneburg

Fachdienst Kreisentwicklung/ Wirtschaft/ Klimaschutz
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Liineburg

Tel.: 041 31/ 26 1374
inga.masemann@landkreis-lueneburg.de

Antrag auf Zuwendungen aus der
Richtlinie zur Forderung des Radverkehrs

fur den Landkreis Liineburg

Antragsdatum:
| Informationen zum Antragsteller/ -in
Name Samtgemeinde Dahlenburg
SGBMiN Uta Kraake
Anschrift: Am Markt 17 21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 / 8610 E-Mail: ukraake@dahlenburg.de

Geplantes Vorhaben:
Radabstellanlagen an den Bushaltestellen Micklingen und Dumstorf

Projektkurzbeschreibung

1. Zeitraum (geplanter Beginn und Ende)

10 2025 - 03 2026



ukraake
Textfeld
Samtgeminde Dahlenbur

ukraake
Schreibmaschine
Samtgemeinde Dahlenburg

ukraake
Schreibmaschine
Am Markt 17   21368 Dahlenburg

ukraake
Schreibmaschine
05851 / 8610

ukraake
Schreibmaschine
ukraake@dahlenburg.de

ukraake
Schreibmaschine
SGBMiN Uta Kraake

ukraake
Schreibmaschine
Radabstellanlagen an den Bushaltestellen Mücklingen und Dumstorf

ukraake
Schreibmaschine
10 2025 - 03 2026 


2, Ausgangslage und Projektbeschreibung

Beschreiben Sie kurz und eindeutig die Ausgangslage sowie die MalRnahmen die zur Férderung
beantragt werden (ggf. genauere Angaben als Anlage).

Die Samtgemeinde Dahlenburg hat zusammen mit der Stadt Bleckede
ein interkommunales Radverkehrskonzept aufgestellt.

Der Kreisausschuss hat fir das Teilprojekt:

"Bau von Radabstellanlagen an den Bushaltestellen Miicklingen un
Dumstorf" am 26.6.2023 einen Zuschuss von 11.500,00 Euro
gewahrt. Die Planung ist weiter fortgeschritten, das Projekt
noch nicht umgesetzt, da die Forderantragsbearbeitung bei der
ZUG mehr Zeit in Anspruch nimmt, als erwartet. Die Fdrderzusage
wird im Herbst 2025 erwartet. Die Umsetzung ist sichergestellt,
die StraRenbaulasttrdger haben bereits Vereinbarungen
geschlossen.Da die Ausfilhrung jetzt konkreter und genauer
geplant ist, beantragt die SG Dahlenburg eine Erhdéhung des
Zuschusses des Landkreises.Die Abstellanlagen werden
abschlieRbar hergestellt. Erganzt werden die Anlagen mit
weiteren offenen Stellpléatzen.

d

3. Kosteniibersicht
(qualifizierte Kostenschatzung der einzelnen MalRnahmen als Anlage ggf. anfiigen)

137.383,00 Euro

4. Finanzierung

Kosten gesamt:

137.383,00 Euro

Eigenanteil:

16.334,00 Euro

Anteil Dritter/ Fordermittel:
89.299,00 Euro

beantragter Anteil beim
Landkreis Liineburg 31.750,00 Euro



ukraake
Schreibmaschine
137.383,00 Euro

ukraake
Schreibmaschine
16.334,00 Euro

ukraake
Schreibmaschine
89.299,00 Euro

ukraake
Schreibmaschine
31.750,00 Euro

ukraake
Schreibmaschine
Die Samtgemeinde Dahlenburg hat zusammen mit der Stadt Bleckede
ein interkommunales Radverkehrskonzept aufgestellt.
Der Kreisausschuss hat für das Teilprojekt:
"Bau von Radabstellanlagen an den Bushaltestellen Mücklingen und
Dumstorf" am 26.6.2023 einen Zuschuss von 11.500,00 Euro 
gewährt. Die Planung ist weiter fortgeschritten, das Projekt
noch nicht umgesetzt, da die Förderantragsbearbeitung bei der
ZUG mehr Zeit in Anspruch nimmt, als erwartet. Die Förderzusage 
wird im Herbst 2025 erwartet. Die Umsetzung ist sichergestellt, 
die Straßenbaulastträger haben bereits Vereinbarungen
geschlossen.Da die Ausführung jetzt konkreter und genauer geplant ist, beantragt die SG Dahlenburg eine Erhöhung des Zuschusses des Landkreises.Die Abstellanlagen werden abschließbar hergestellt. Ergänzt werden die Anlagen mit weiteren offenen Stellplätzen.



ukraake
Schreibmaschine

ukraake
Schreibmaschine
137.383,00 Euro

ukraake
Schreibmaschine


Eigenmittel
Die Aufbringung des Eigenanteils ist sichergestellt.

Sind/ werden noch andere Férderantrage gestellt?

|:| nein

ja, und zwar bei:  7UG

Ich beantrage einen Zuschuss in Héhe von |31.750,/0€UR.

Beigefiigte Projektanlagen:

|:| Erklarung Baulasttragerschaft

[ ] Projektbeschreibung (inkl. KARTE)
[ ] Gremienbeschluss

|:| Darstellung der Barrierefreiheit
|:| Finanzierungsplan

[ ] Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung

Ich bestatige die Vollstandigkeit und die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben.

Die Forderrichtlinie ist mir bekannt und der Zuschuss ist ausschliellich fiir den genannten
Forderzweck zu verwenden.

Eine Forderung nach der Richtlinie flir Radverkehrsférderung setzt voraus, dass deren Ausgaben
weder von der Gemeinde noch von anderen 6ffentlichen Auftraggebern/- innen und -trdgern getragen
oder anderweitig gedeckt werden kdnnen.

Mit der Einreichung des Antrags stimme ich der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum
Zwecke des Erhaltes der Fordermittel zu.

Unter nachfolgendem Link kdnnen Sie sich tber lhre Rechte (z.B. Recht auf Auskunft nach Art. 15
DSGVO) und Uber die Verarbeitung der personenbezogenen Daten informieren:
https://www.landkreis-lueneburg.de/datenschutz/informationspflicht unter Fachdienst 02
Kreisentwicklung Wirtschaftsférderung.

15.03.2025 /W(L l([aoiq_,

Datum, Unterschrift



ukraake
Schreibmaschine
x

ukraake
Schreibmaschine
X

ukraake
Schreibmaschine
ZUG

ukraake
Schreibmaschine
31.750,00

ukraake
Schreibmaschine
15.03.2025


Bitte ausgefiillt abgeben bei:

Landkreis Lineburg
Fachdienst Kreisentwicklung/ ertschaft/ Klimaschutz

Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Luneburg
Tel.: 041 31/ 26 1374 ‘
inga.masemann@landkreis-lueneburg.de

Antrag auf Zuwendungen aus der
Richtlinie zur Férderung des Radverkehrs

fiir den Landkreis Liineburg

Antragsdatufn: 04.02.2025

Name Hansestadt Lineburg, Bereich Mobilitat

Klankenrenken, Merve

Anschrift: Am Ochsenmarkt 1, 21335 Lineburg

Telefon: - +494131 309 4549 | E-Mail: | Merve.Kuenkenrenken@stadt.lueneburg.de

Geplantes Vorhaben:

Radverkehrsfc’jrderung 3.0

Projektkurzbeschreibung

1. Zeitraum (geplanter Beginn und Ende)
Bereits umgesetzte Malknahmen: Oktober bis Dezember 2024
Weitere Mallnahmen: geplante Umsetzung Februar-Mai 2025

2. Ausgangslage und Projektbeschreibung

Beschreiben Sie kurz und eindeutig die Ausgangslage sowie die MaBnahmen die zur Férderung bean-
tragt werden (ggf. genauere Angaben als Anlage).



Bei der Radverkehrsférderung 3.0 handelt es sich um ein Kooperationsprojekt zwischen
der Leuphana Universitat und dem Landkreis Lineburg, das bis Ende des Jahres 2025
vom Bundesministerium fur Verkehr und Infrastruktur geférdert wird. Bei dem Projekt soll
durch die Beseitigung von Mikroméangeln auf Alltagsstrecken die Infrastruktur fir Radfah-
rende verbessert werden. Die Mikromé&ngel wurden vom Studierenden der Leuphana Uni-

versitat erhoben und mit Anderungsvorschldgen eingebracht.

Acht MaRnahmen wurden bereits umgesetzt (MaRnahmen-IDs: 100031, 100155,
100232,100016, 100095, 100237, 100175, 100093). Zwolf weitere MalRnahmen wurden im
Rahmen der Radverkehrsférderung 3.0 vom Landkreis Lineburg bewilligt. Laut der Auf-
tragserteilung des Ingeniéurbl'.]ros BeulRel an das Bauunternehmen Seitz&Seitz ist der Um-
setzungszeitraum dieser zwolf Malnahmen (MalRnahmen-IDs: 100140, 100304, 100179,
100020, 100081, 100076, 100128, 100222, 100290, 100348, 100334, 100203) zwischen

Februar bis Mai 2025 terminiert. Einzelne MaRRnahmen, siehe Anhang.

3. Kosteniibersicht '+
(qualifizierte Kostenschatzung der einzelnen Manahmen als Anlage ggf. anfligen)

Siehe Anhang
4, Finanzierung
Kosten gesamt: : 82.204,91 €
Eigenanteil: 16.440,98 €
| Anteil Dritter/ Férdermittel, Radver- 65.763,93 €

kehrsférderung 3.0:

beantragter Anteil beim 12.330,74 €
Landkreis Liuneburg

Eigenmittel
/X( Die Aufbringung des Eigenanteils ist sichergestellt.

Sind/ werden noch andere Forderantrage gestellt?

IR e

s [ ] ja, und zwar bei:



Ich beantrage einen Zuschuss in Héhe von 12.330,74 EUR.

Beigefiigte Projektanlagen:

[ ] Erklarung Baulasttragerschaft

I:] Projektbeschreibung (inkl. KARTE)
[] Gremienbeschluss

[ ] Darstellung der Barrierefreiheit -
[ ] Finanzierungsplan

D Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung

Ich bestatige die Vollstandigkeit und die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben.

Die Férderrichtlinie ist mir bekannt und der Zuschuss ist ausschlieRlich fiir den genannten Férderzweck
zu verwenden. ‘

Eine Forderung nach der Richtlinie fir Radverkehrsférderung setzt voraus, dass deren Ausgaben weder
von der Gemeinde noch von anderen 6ffentlichen Auftraggebern/- innen und -trédgern getragen oder
anderweitig gedeckt werden kénnen.

Mit der Einreichung des Antrags stimme ich der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum Zwe-

cke des Erhaltes der Férdermittel zu.
Unter nachfolgendem Link kénnen Sie sich tUber lhre Rechte (z.B. Recht auf Auskunft nach Art. 15

DSGVO) und uber die Verarbeitung der personenbezogenen Daten informieren:
https://www.landkreis-lueneburg.de/datenschutz/informationspflicht unter Fachdienst 02

Kreisentwicklung Wirtschaftsférderung.

04.02.2025, Merve Kinkenrenken

Datum, Unterschrift



Bitte ausgefiillt abgeben bei:

Landkreis LUneburg

Fachdienst Kreisentwicklung/ Wirtschaft/ Klimaschutz
Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Luneburg

Tel.: 041 31/ 26 1374
inga.masemann@landkreis-lueneburg.de

Antrag auf Zuwendungen aus der
Richtlinie zur Férderung des Radverkehrs

fiir den Landkreis Liineburg

Antragsdatum:  28.02.2025

| Informationen zum Antragsteller/ -in

Name Samtgemeinde Scharnebeck
Anke Gerstenkorn
Anschrift: Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck
Telefon: 04136-9077511 E-Mail: | gerstenkorn@scharnebeck.de

Geplantes Vorhaben:
Stadtradstation in Scharnebeck

Projektkurzbeschreibung

1. Zeitraum (geplanter Beginn und Ende)

April 2025




2, Ausgéngslage und Projektbeschreibung

Beschreiben Sie kurz und eindeutig die Ausgangslage sowie die MalRnahmen die zur Férderung
beantragt werden (ggf. genauere Angaben als Anlage).

Die Samtgemeinde Scharnebeck hat eine Kooperation mit der Hansestadt Liineburg
fur das Fahrradleisystem "Stadtrad" vereinbart.

Mit dem Mobilitatsprojekt wird ein umweltfreundliches zusatzliches Angebot

sowohl fur den Freizeit- als auch den Alltagsradverkehr in der Samtgemeinde
Scharnebeck etabliert, je nach Nutzung kann das Angebot weiter ausgebaut werden.
Die Samtgemeinde Scharnebeck startet mit 5 Standardrader.

Die Station soll auf dem Marktplatz in Scharnebeck aufgebaut werden, dafir hat

die Gemeinde Scharnebeck einen Gestattungsverfrag mit der DB CConnect GmbH
abgeschlossen. Die Samtgemeinde Scharnebeck beantragt fur das erste Jahr in

der Startphase eine Férderung in Form einer nicht rlickzahlbaren Zuwendung.

Die Gesamtkosten betragen fur 2025 13078,04 € (anteilig 8 Monate = 8718,70 €).
Fir 2026 ist eine Kostensteigerung auf rund 17.000,00 €/ Jahr angekindigt (anteilig
4 Monate = 5700,00 €) entstehen.

3. Kosteniibersicht
(qualifizierte Kostenschatzung der einzelnen Mainahmen als Anlage ggf. anfugen)

rund 14.500,00 €

4, Finanzierung

Kosten gesamt:
14.500,00 €

Eigenanteil:
7.250,00 €

Anteil Dritter/ Fordermittel:

beantragter Anteil beim ‘ :
Landkreis Liineburg 7.250,00 €




Eigenmittel :
[Zl Die Aufbringung des Eigénanteils ist sichergestellt.

Sind/ werden noch andere Foérderantrage gestellt?

Ij hein

[ ] ja, und zwar bei:

Ich beantrage einen Zuschuss in Héhe von EUR.

Beigefiigte Projektanlagen:

|z] Erklarung Baulasttragerschaft Gestatungsvertrag Gemeinde Scharnebeck
Projektbeschreibung (inkl. KARTE)  Ubersichtsplan

Gremienbeschluss

|:| Darstellung der Barrierefreiheit

D Finanzierungsplan

[ ] Nachweis der gesicherten Gesamtfinanzierung

Ich bestatige die Vollstandigkeit und die Richtigkeit der in diesem Antrag gemachten Angaben.

Die Forderrichtlinie ist mir bekannt und der Zuschuss ist ausschlieR3lich fir den genannten
Forderzweck zu verwenden. :

Eine Férderung nach der Richtlinie fur Radverkehrsfc")rderung setzt voraus, dass deren Ausgaben
weder von der Gemeinde noch von anderen 6&ffentlichen Auftraggebern/- innen und -trégern getragen
oder anderweitig gedeckt werden kénnen.

Mit der Einreichung des Antrags stimme ich -der Verarbeitung der personenbezogenen Daten zum
Zwecke des Erhaltes der Férdermittel zu.

Unter nachfolgendem Link kénnen Sie sich Uber lhre Rechte (z.B. Recht auf Auskunft nach Art. 15
DSGVO) und Uber die Verarbeitung der personenbezogenen Daten informieren:
https://www.landkreis-lueneburg.de/datenschutz/informationspflicht unter Fachdienst 02
Kreisentwicklung Wirtschaftsférderung.

Samtgemeinde Scharnebeck
Der Samtgemeindebirgermeister

iLA.
 28.02.2025 /4 _ %%K

-Datum, Unterschrift
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REPPENSTEDT (o

Der Gemeindedirektor L[jneburger Heide
Gemeinde Reppenstedt, Dachtmisser Stralle 1, 21389 Reppenstedt Aktenzeichen: 68
Auskuntft erteilt: Frau Harms
a: 04131 6727-274
E-Mail; Sabrina.Harms@gellersen.de
. .. Telefax (Zentrale): 04131 6727-905
Landkreis Luneburg E-Mail (Zentrale): Rathaus@reppenstedt.de
Frau Inga Masemann E-Postbrief: Rathaus@gellersen.epost.de
Auf dem Michaeliskloster 4 Ilr.1ternet. https:\\www.reppenstedt.de
i Offnungszeiten: Mo. bis Fr. 8:00 - 12:00 Uhr
21339 Luneburg aulRerdem: Do. 14:00 - 18:00 Uhr
lhr Zeichen:
lhre Nachricht vom:

Reppenstedt, 20.12.2024

Antrag auf Forderrichtlinie Radverkehr des Landkreises Luneburg
Hier: LUneburger Landstralle, Reppenstedt

Sehr geehrte Frau Masemann,

bezugnehmend auf die Richtlinie zur Férderung des Radverkehrs im Landkreis Liineburg bean-
tragt die Gemeinde Reppenstedt hiermit Férdermittel fir den Ausbau des Fahrradverbindungs-
weges ,Luneburger LandstralRe®. Gleichzeitig wird der vorzeitige Malihahmenbeginn beantragt.
Die genaue Radwegeverbindung ist in der Anlage dargestellt.

Es ist angedacht, den klimafreundlichen Radverkehr aufzuwerten, zu verbessern, zu steigern
und eine sichere Verbindung herzustellen. Hierflr wird auch jeweils ein komplett neuer Radweg
auf der stidostlichen und stidwestlichen Seite der Landesstral3e geschaffen.

Damit einhergehend werden eine Verbreiterung der Wegefiihrung, das Entkoppeln des Radwe-
ges von der Stral3e sowie ein hierfiir notwendiger Flachenerwerb erfolgen.

Die Aufstellung der Gesamtkosten fur diese Ma3nahme finden Sie in der Anlage. Es wurde eine
Forderung in H6he von 90 % beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit, Ver-
kehr und Digitalisierung beantragt. Hier kam jetzt die telefonische Zusage Uber eine Fdrder-
summe in Héhe von ca. 2.500.000,00 €. Demnach bleibt ein Eigenanteil in Héhe von rund
1.000.000,00 €.

Diese Strecke ist eine stark frequentierte Pendlerroute, die im regionalem Radverkehrsnetz des
als Route 1. Ordnung und somit als Hauptroute eingestuft wurde. Der Radweg entlang der L216
ist von grof3er Bedeutung fir die Gemeinde Reppenstedt und die umliegende Region. Er tragt
wesentlich zur Verkehrssicherheit, insbesondere fir Radfahrer, bei und ist ein wichtiger Schritt
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in Richtung einer nachhaltigen Mobilitatsstrategie. Die Investition in den Radwegausbau fordert
nicht nur den Umwelt- und Klimaschutz, sondern erhéht auch die Attraktivitat der Region als
Wohn- und Wirtschaftsstandort. Aus diesem Grund beantragt die Gemeinde Reppenstedt eine
erganzende Forderung bis zum Hochstférdersatz von 75 %.

Bei Fragen oder fehlenden Unterlagen zu diesem Antrag sprechen Sie uns gerne an.

Mit freundlichem Grul}
In Vertretung
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